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Graz, 26. Juni 2023 

 
NÄCHTIGUNGSBILANZ MAI 2023 
 

Im Mai 2023 konnte wieder ein neuer Bestwert verzeichnet werden. 118.737 Nächtigungen bedeuten ein 

Plus von 11,1 % im Vergleich zu Mai 2022 und eine Steigerung von 5,7 % zum Mai 2019.  Ein Blick auf die 

österreichischen Landeshauptstädte zeigt, dass sich der Städtetourismus insgesamt wieder stark zurück 

meldet, obwohl die Zahlen aus Asien noch immer deutlich hinter den Vor-Corona-Daten liegen. 

Neue Direkt-Flugverbindungen (vor allem Hamburg und Berlin) wirken sich ebenso positiv aus, wie eine 

ganze Reihe von unterschiedlichen – vielfach vom Tourismusverband unterstützten – Veranstaltungen in 

unterschiedlichen Genres wie Sport, Kultur und Kongress. 

Im Zeitraum Jänner bis Mai 2023 liegen die Nächtigungen aktuell bei 435.561 Nächtigungen und damit um 

31,5 % über dem Wert des Vergleichszeitraumes 2022. Dies sind ähnlich viele Nächtigungen wie im selben 

Zeitraum 2019 (+1,1 % zu 2019). 

Mai-Nächtigungen 2004 – 2023
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BETRACHTUNG NACH KATEGORIEN 

Monate   4-Stern 3-Stern 2/1-Stern übrige insges. 
gewerbl. 
Betriebe 

Januar 2019 33 382 14 827 7 116 8 596 63 921 58 097 

  2022 15 678 4 770 4 667 5 661 30 776 26 915 

  2023 32 519 11 227 7 890 10 470 62 106 54 531 

Veränderung    107,4% 135,4% 69,1% 84,9% 101,8% 102,6% 

Februar 2019 31 708 16 046 7 634 9 654 65 042 58 013 

  2022 19 231 6 808 6 272 6 970 39 281 34 516 

  2023 32 702 13 282 8 632 12 378 66 994 57 776 

Veränderung   70,0% 95,1% 37,6% 77,6% 70,6% 67,4% 

März 2019 45 894 21 463 11 223 14 429 93 009 81 695 

  2022 31 713 11 664 8 877 10 501 62 755 55 493 

  2023 43 420 18 072 10 574 15 445 87 511 76 109 

Veränderung   36,9% 54,9% 19,1% 47,1% 39,4% 37,2% 

April 2019 46 232 22 044 12 294 16 056 96 626 83 900 

  2022 47 972 17 068 11 242 15 354 91 636 80 564 

  2023 44 973 20 370 15 671 19 199 100 213 85 839 

Veränderung   -6,3% 19,3% 39,4% 25,0% 9,4% 6,5% 

Mai 2019 54 536 27 097 12 522 18 183 112 338 97 736 

  2022 55 564 20 635 13 041 17 606 106 846 94 621 

  2023 58 152 23 322 14 722 22 541 118 737 101 371 

Veränderung   4,7% 13,0% 12,9% 28,0% 11,1% 7,1% 

Total 2019 211 752 101 477 50 789 66 918 430 936 379 441 

  2022 170 158 60 945 44 099 56 092 331 294 292 109 

  2023 211 766 86 273 57 489 80 033 435 561 375 626 

Veränderung %   24,5% 41,6% 30,4% 42,7% 31,5% 28,6% 

Tatsächl. Ver.   41 608 25 328 13 390 23 941 104 267 83 517 

(Veränderungen beziehen sich auf den Vergleich 2022-2023) 

In der 4-Stern-Kategorie konnte das Mai-Ergebnis von 2022 um 4,7 % übertroffen werden. Die Nächtigungen 

lagen auch über dem Wert von Mai 2019. Im bisherigen Jahr wurden rund 25 % mehr Nächtigungen 

verzeichnet als im Vergleichszeitraum des Vorjahres. 

Die 3-Stern-Betriebe meldeten mit 23.322 Mai-Nächtigungen um 13,0 % mehr Nächtigungen als im Mai 2022, 

lagen aber noch unter dem Wert von Mai 2019. Im Zeitraum Jänner bis Mai gab es um 41,6 % mehr 

Nächtigungen als 2022, aber um rund 15 % weniger als im selben Zeitraum 2019. 

In der 2/1-Stern-Kategorie lagen die Nächtigungszahlen um 12,9 % über jenen von Mai 2022. Das bisherige 

Jahr 2022 brachte um 30,4 % mehr Nächtigungen als 2022. Auch die Werte von 2019 konnten in dieser 

Kategorie übertroffen werden. 

In der Kategorie „Übrige“ gab es mit 28,0 % die größte Steigerung im Mai 2023. Das Ergebnis liegt um rund 

24 % über jenem von Mai 2019. Die ersten fünf Monate brachten ein Plus von 42,7 % zum Vorjahr (+19,6 % 

zu 2019), wobei in dieser Kategorie seit Jahresbeginn der Reisemobilstellplatz inkludiert ist, was die 

Vergleichbarkeit mit früheren Ergebnissen erschwert. 
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BETRACHTUNG NACH QUELLMÄRKTEN (Die Differenz bezieht sich auf den Vergleich 2022-2023) 

    Mai.19 Mai.22 Mai.23 Diff. Diff.% 

Österreich   57 781 57 644 58 555 911 1,6% 

Deutschland 21 783 19 549 23 881 4 332 22,2% 

Italien   2 283 1 813 2 322 509 28,1% 

USA   2 219 2 457 2 225 -232 -9,4% 

Schweiz, FL 3 128 2 232 2 494 262 11,7% 

Vereinigtes Königreich 1 400 1 361 2 082 721 53,0% 

Frankreich   1 055 780 1 111 331 42,4% 

Ungarn   1 452 1 487 1 897 410 27,6% 

China   2 430 1 142 510 -632 -55,3% 

Polen   1 598 1 624 2 057 433 26,7% 

Niederlande 1 029 1 034 1 434 400 38,7% 

Japan   950 127 287 160 500,0% 

Kroatien   813 818 1 042 224 27,4% 

Spanien   661 728 824 96 13,2% 

Rumänien   949 944 704 -240 -25,4% 

Tschech. Rep. 1 410 1 073 831 -242 -22,6% 

Russland   863 44 132 88 200,0% 

Übrige   10 534 11 989 16 349 4 360 36,4% 

Total   112 338 106 846 118 737 11 891 11,1% 

 

 Ein Großteil der Nächtigungen entfiel im Mai 2023 auf den österreichischen Markt: 58.555 Nächtigungen 

entsprechen einer Steigerung von 1,6 % zum Mai 2022 und ein Plus von 1,3 % zu Mai 2019. Nach fünf 

Monaten liegen die österreichischen Nächtigungen um 21,5 % über dem Wert von 2022 und auf demselben 

Niveau von 2019. 

 Der wichtigste Auslandsmarkt Deutschland brachte mit rund 23.800 Nächtigungen rund 22 % mehr 

Nächtigungen als im Mai 2022 und übertraf damit sogar den Mai-Wert 2019 um rund 10 %. Die zusätzlichen 

Direkt-Flugverbindungen wirken sich hier spürbar positiv aus. 

 Bei den weiteren europäischen Märkten zeigte sich große Steigerungen aus dem Vereinigten Königreich 

gegenüber Mai 2022 und auch Mai 2019. Die Ergebnisse aus Polen, Kroatien und den Niederlanden waren 

ebenfalls erfreulich. 

 Die Mai-Nächtigungen aus den USA lagen auf dem Niveau von 2019, aber um 9,4 % unter dem sehr guten 

Ergebnis von Mai 2022.  

 Eine starke Steigerung gab es bei den Nächtigungen aus den „übrigen Nationen“. Dazu zählen Staaten und 

Regionen, die nicht zu den 17 Top-Märkten gehören.  Durch die Badminton Austrian Open kamen viele 

internationale Sportler und Teams – zum Beispiel auch aus Südostasien – nach Graz. 

  Außerdem brachte das Handball-Turnier der Final4 des  europäischen Damen-Handballs mehr Nächtigungen 

aus Dänemark und Deutschland. 
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ANKÜNFTE 
 
Die Ankünfte stiegen von 58.420 (Mai 2022) auf 66.471 (Mai 2023), ein Zuwachs von 13,8 %. Im gesamten 

bisherigen Jahr lagen die Ankünfte bei 240.424 und damit bei einem Plus von 34,7 % zum Vergleichszeitraum 

2022 (rund 62.000 mehr Gäste). Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer lag im Mai 2023 bei 1,79 Nächten 

(Mai 2022: 1,83 Nächte); im Zeitraum Jänner bis Mai lag sie bei 1,81 Nächten und damit etwas niedriger als 

im Vergleichszeitraum des Vorjahres (1,86 Nächte). 

Im Vergleich zum Mai 2019 kamen um 5,3 % mehr Gäste nach Graz. Im Zeitraum Jänner bis Mai lagen die 

Ankünfte leicht über dem Wert von 2019 (+0,8 %). 

Monate Nächtigungen Ankünfte  

Durchschn. 
Aufenthalts-

dauer 

Januar 2019 63 921 36 097 1,77 

  2022 30 776 16 520 1,86 

  2023 62 106 34 816 1,78 

Veränderung   101,8% 110,8%   

Februar 2019 65 042 35 939 1,81 

  2022 39 281 21 871 1,80 

  2023 66 994 36 216 1,85 

Veränderung   70,6% 65,6%   

  2019 93 009 50 263 1,85 

März 2022 62 755 33 671 1,86 

  2023 87 511 47 997 1,82 

Veränderung   39,4% 42,5%   

April 2019 96 626 53 161 1,82 

  2022 91 636 48 032 1,91 

  2023 100 213 54 924 1,82 

Veränderung   9,4% 14,3%   

Mai  2019 112 338 63 140 1,78 

  2022 106 846 58 420 1,83 

  2023 118 737 66 471 1,79 

Veränderung   11,1% 13,8%   

Total 2019 430 936 238 600 1,81 

  2022 331 294 178 514 1,86 

  2023 435 561 240 424 1,81 

Veränder.in %   31,5% 34,7%   

Veränder.tatsächlich   104 267 61 910   
(Veränderungen beziehen sich auf den Vergleich 2022-2023) 
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STÄDTEVERGLEICH (Veränderungen beziehen sich auf den Vergleich 2022-2023) 
 

Monate Graz Innsb/Igls Salzburg Wien Linz  

  2019 63.921 121.470 175.125 1.011.914 52.502 

Januar 2022 30.776 54.350 68.414 312.321 30.300 

  2023 62.106 120.300 181.935 928.771 57.112 

Veränderung in %    101,8% 121,3% 165,9% 197,4% 88,5% 

Februar 2019 65.042 133.555 168.916 957.951 53.447 

  2022 39.281 77.590 80.362 413.801 35.954 

  2023 66.994 124.310 164.716 880.536 60.490 

Veränderung in %    70,6% 60,2% 105,0% 112,8% 68,2% 

März 2019 93.009 127.396 195.960 1.285.059 63.436 

  2022 62.755 87.621 109.365 702.611 54.468 

  2023 87.511 125.782 185.084 1.133.214 76.562 

Veränderung in %    39,4% 43,6% 69,2% 61,3% 40,6% 

April 2019 96.626 134.877 257.093 1.567.748 72.581 

  2022 91.636 96.228 176.619 1.054.519 67.045 

  2023 100.213 132.368 254.214 1.543.140 83.546 

Veränderung in %    9,4% 37,6% 43,9% 46,3% 24,6% 

Mai 2019 112.338 144.462 273.301 1.568.883 87.802 

  2022 106.846 108.819 194.789 1.216.070 83.564 

  2023 118.737 141.361 280.207 1.457.963 94.841 

Veränderung in %    11,1% 29,9% 43,9% 19,9% 13,5% 

Total 2019 430.936 661.760 1.070.395 6.391.555 329.768 

Total 2022 331.294 424.608 629.549 3.699.322 271.331 

Total 2023 435.561 644.121 1.066.156 5.943.624 372.551 

Veränderung in %    31,5% 51,7% 69,4% 60,7% 37,3% 

Ver.tatsächlich    104.267 219.513 436.607 2.244.302 101.220 
 

In Innsbruck lagen die Mai-Nächtigungen 2023 um rund 30 % über jenen vom Mai des Vorjahres und lediglich 

um 2,1 % unter dem Wert von Mai 2019. Von Jänner bis Mai bedeutet dies um 2,7 % weniger Nächtigungen 

als 2019. In Salzburg konnte mit rund 280.200 Mai-Nächtigungen das Ergebnis von Mai 2019 übertroffen 

werden. Im bisherigen Jahr bedeutet dies ein ähnliches Niveau an Nächtigungen wie 2019 (-0,4 %). Laut 

ersten Hochrechnungen aus Wien wurden im Mai rund 1,5 Mio. Nächtigungen erzielt – eine Steigerung von 

rund 20 % zum Mai 2022 und rund 93 % des Ergebnisses von Mai 2019. Nach den ersten fünf Monaten des 

Jahres liegen die Nächtigungen damit um 60,7 % über dem Wert desselben Zeitraumes 2022. In Linz wurden 

im Mai 2023 rund 94.800 Nächtigungen gezählt, was um 8,0 % über dem Ergebnis von Mai 2019 lag. Im 

Zeitraum Jänner bis Mai stiegen die Linzer Nächtigungen um 37,3 % gegenüber demselben Zeitraum 2022 

und lagen um stolze 13,0 % über dem Ergebnis von 2019. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dieter Hardt-Stremayr 

Geschäftsführer 


